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Sybille Neumeier

Von: Seebeck, Maximilian (WWA-RO) <Maximilian.Seebeck@wwa-ro.bayern.de>
Gesendet: Mittwoch, 13. Dezember 2023 06:49
An: Bauamt
Cc: bauleitplanung@lra-rosenheim.de; wolfgang.marx@lra-rosenheim.de
Betreff: AW: Vollzug der Baugesetze (BauGB); Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 

41 "Energiewerk Lohen", Verfahren nach § 4 Abs. 1 BauGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zu oben genannten Vorhaben nehmen wir wie folgt Stellung: 
 
Die Hinweise zum Niederschlagswasser sind weder vollständig, noch gehen Sie auf die örtlich hohen 
Grundwasserstände ein. Wir schlagen folgenden Hinweis vor: 
 
Grundsätzlich ist für eine gezielte Versickerung von gesammeltem Niederschlagswasser eine wasserrechtliche 
Erlaubnis durch die Kreisverwaltungsbehörde erforderlich. Hierauf kann verzichtet werden, wenn bei Einleitungen in 
das Grundwasser (Versickerung) die Voraussetzungen der erlaubnisfreien Benutzung im Sinne der NWFreiV 
(Niederschlagswasserfreistellungsverordnung) mit TRENGW (Technische Regeln für das zum schadlosen Einleiten 
von gesammeltem Niederschlagswasser in das Grundwasser) erfüllt sind. Die Anforderungen der einschlägigen 
technischen Regeln sind einzuhalten (u.a. DWA-A 138, DWA-M 153, DWA-A 117). 
Hierbei ist das gesammelte Niederschlagswasser soweit es die Untergrundverhältnisse zulassen über die belebte 
Bodenzone zu versickern. Kann eine Flächenversickerung oder das Anlegen von Mulden nachweislich nicht 
verwirklicht werden, ist eine linienförmige Versickerung über Rigolen anzustreben. Eine punktuelle Versickerung über 
Sickerschächte darf nur angewendet werden, wenn nachweislich zwingende Gründe, wie z. B. entsprechend 
ungünstige Untergrundverhältnisse, eine der vorgenannten Lösungen ausschließen. Auf die notwendige 
Vorbehandlung von Niederschlagswasser bei unterirdischer Versickerung (linien- oder punktförmig) wird hingewiesen. 
Es wird allgemein darauf hingewiesen, dass die Sohle einer Versickerungsanlage einen Abstand von mindestens 1,0 
m zum mittleren Grundwasserstand (MW) aufweisen muss.  
 
Gegen den Bebauungsplan bestehen keine grundlegenden wasserwirtschaftlichen Bedenken, wenn obige 
Ausführungen berücksichtigt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Maximilian Seebeck 
Sachgebietsleitung Gewässerschutz / Abwasserentsorgung 
Landkreise Mühldorf & Rosenheim (Nord, Ost und Süd) 
 
Wasserwirtschaftsamt Rosenheim  
Königstraße 19  
83022 Rosenheim 
 
Tel.:  +49 (08031) 305-161  
Fax.: +49 (08031) 305-179 
E-Mail: Maximilian.Seebeck@wwa-ro.bayern.de 
https://www.wwa-ro.bayern.de/ 
 
Hinweis: 
Unter persönlichen Adressen eingehende E-Mails werden bei Urlaub/Abwesenheit nicht automatisch weitergeleitet. Eine Abwesenheitsnotiz 
erhalten Sie nur innerhalb des bayerischen Behördennetzes. 
Wichtige Nachrichten bitte daher immer an poststelle@wwa-ro.bayern.de senden 
 

Von: Bauamt <bauamt@schechen.de>  
Gesendet: Dienstag, 28. November 2023 13:25 
An: Poststelle (ADBV RO) <poststelle@adbv-ro.bayern.de>; AELF-RO-poststelle (aelf-ro) <poststelle@aelf-
ro.bayern.de>; Beteiligung (LFD) <Beteiligung@blfd.bayern.de>; Bayerischer Bauernverband 
(rosenheim@bayerischerbauernverband.de) <rosenheim@bayerischerbauernverband.de>; Bayernwerke AG 
Netzcenter Kolbermoor (BAG-NC-Kolbermoor@bayernwerk.de) <BAG-NC-Kolbermoor@bayernwerk.de>; Bund 
Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Rosenheim (rosenheim@bund-naturschutz.de) <rosenheim@bund-
naturschutz.de>; Daniel Hoheneder (daniel.hoheneder@heimatpfleger.bayern) 



2

<daniel.hoheneder@heimatpfleger.bayern>; Deutsche Telekom Technik GmbH Technik Niederlassung Süd (ti-nl-
sued-pti-21-bauleitplanung@telekom.de) <ti-nl-sued-pti-21-bauleitplanung@telekom.de>; Poststelle (WWA-RO) 
<Poststelle@wwa-ro.bayern.de>; Großkarolinenfeld, gemeinde (gde-grosskarolinenfeld) 
<gemeinde@grosskarolinenfeld.de>; Gemeinde Rott am Inn (peter.pertl@rottinn.de) <peter.pertl@rottinn.de>; 
Handwerkskammer für München und Oberbayern (landespolitik@hwk-muenchen.de) <landespolitik@hwk-
muenchen.de>; komro GmbH (NPB@komro.net) <NPB@komro.net>; Landratsamt Rosenheim Abteilung IV/R Untere 
Bauaufsichtsbehörde (bauleitplanung@lra-rosenheim.de) <bauleitplanung@lra-rosenheim.de>; Landratsamt 
Rosenheim SG III/1 Wasser- und Bodenschutz (wasserrecht@lra-rosenheim.de) <wasserrecht@lra-rosenheim.de>; 
Landratsamt Rosenheim SG III/2 Immissionsschutzrecht (immissionsschutz@lra-rosenheim.de) 
<immissionsschutz@lra-rosenheim.de>; Landratsamt Rosenheim SG III/3 Untere Naturschutzbehörde 
(naturschutz@lra-rosenheim.de) <naturschutz@lra-rosenheim.de>; Landratsamt Rosenheim SG V/1 Kreisbrandrat 
Hr. Schrank (kreisbrandrat@lra-rosenheim.de) <kreisbrandrat@lra-rosenheim.de>; Raumordnung.Region17.18 (Reg 
OB) <raumordnung.region17.18@reg-ob.bayern.de>; Regionaler Planungsverband Südostoberbayern Region 18 
(Region18@lra-aoe.de) <Region18@lra-aoe.de>; Stadt Rosenheim (stadtplanung@rosenheim.de) 
<stadtplanung@rosenheim.de>; Telefonica Germany GmbH + Co.OHG (o2-MW-BimSchG@telefonica.com) <o2-MW-
BimSchG@telefonica.com>; TenneT TSO GmbH Abteilung Leitungen (bauleitplanung@tennet.eu) 
<bauleitplanung@tennet.eu>; Vodafone Kabel Deutschland GmbH TDRG,S, Network Deployment Region Süd (TDR-
S-Bayern.de@vodafone.com) <TDR-S-Bayern.de@vodafone.com> 
Cc: Christoph Fuchs <c.fuchs@fuchsarchitekten.de>; UmweltundPlanung Landschaftsarchitekten 
<info@umweltundplanung.de>; IB Weber <info@ib-weber.net> 
Betreff: Vollzug der Baugesetze (BauGB); Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 41 "Energiewerk Lohen", Verfahren 
nach § 4 Abs. 1 BauGB  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit beiliegendem Schreiben werden Sie zum o.g. Bebauungsplan-Änderungsverfahren gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
beteiligt.  
Wir bitten um Stellungnahme bis zum 08.01.2024.  
 
Hinweis:  
Die Planunterlagen können spätestens ab dem 07.12.2023 unter https://www.schechen.de/buergerservice-und-
politik/ortsrecht/bekanntmachungen eingesehen werden. Sie werden nach Ablauf der Auslegungs- und 
Beteiligungsfrist (07.12.2023 bis einschl. 08.01.2024) wieder von der Webseite entfernt.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sybille Neumeier 
Bauamtsleitung 
Gemeinde Schechen 
Rosenheimer Str. 13 
83135 Schechen 
 
Tel.: 0 80 39 / 90 67 – 38 
Fax: 0 80 39 / 90 67 – 25 
E-Mail: sybille.neumeier@schechen.de  
 


